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Die Heiligung vollenden 
in der Furcht Gottes 

 

für die Priesterschaft und die Vorbereitung 
auf die Wiederkunft des Herrn 

  

,,Denn es steht geschrieben: 

Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig!“ 

(1.Petr. 1:16) 

I.  Einleitung 

A. Die Wiederkunft des Herrn ist nahe – Gott braucht eine 

königliche Priesterschaft und eine heilige Nation 

(1.Petr. 2:9; 2.Petr. 3:11-14; 1.Thess. 3:13; 5:23; Ps. 110:3) 

B. Die Bedeutung von Heiligkeit 

1. Abgesondert für den Herrn (2.Kor. 6:17; Hes. 42:20) 

2.   Das Wesen Gottes (1.Petr. 1:15-16; Hebr. 7:26; 12:10; 

      2.Petr. 1:4) 

C. Die Heiligung vollenden in der Furcht Gottes (2.Kor. 7:1; 

Hebr. 12:28; Jes. 11:2-3; 35:8-10; Offb. 22:11) 

D. Das Herz heiligen – Raum schaffen für den Herrn und sein 

Wort (1.Petr. 3:15a; 2.Tim. 1:14; Phil. 3:8) 

II. Gott ist heilig (2.Mo. 15:11; 3.Mo. 10:3; 11:44; 19:2; 
20:7, 26; Ps. 99:3, 5, 9; Jes. 6:1-3; Offb. 4:2-3, 8; Jes. 57:15) 

A. Die Notwendigkeit, Gott als den HEILIGEN Israels zu 

kennen (Hes. 39:7; Jes. 47:4; 43:3, 15; 40:25; 12:6; 

Spr. 9:10) 
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B. Heiligkeit ist Gottes Natur (Ps. 99:9; Jes. 6:1-3; 

1.Petr. 1:15-16)  

1. Heiligkeit – die Schönheit des Herrn (2.Chr. 20:21) 

2.  Seine Wohnung ist heilig (Ps. 93:5; 46:5; 48:2; 

Jer. 31:23b) 

3.  Er redet in seiner Heiligkeit (Ps. 60:8; 108:8; 

105:42 <heiliges Wort>)  

4.  Er schwört bei seiner Heiligkeit (Ps. 89:36; Am. 4:2)  

5.  Er sitzt und regiert auf dem Thron seiner Heiligkeit 

(Ps. 47:9) 

6.  Sein einziger Weg – der Weg der Heiligkeit (Jes. 35:8) 

C. Der Vater ist gerecht und heilig (1.Petr. 1:15-17; 

Joh. 17:11, 25; Offb. 15:4; Mt. 6:9) 

D. Der Sohn heißt der „Heilige“ (Lk. 1:35; Mk. 1:24) und der 

„Allerheiligste“ (Dan. 9:24b; Offb. 3:7; 6:10) 

E. Der Heilige Geist (Apg. 1:2, 5, 8; 2:4, 33, 38; 4:8, 31) 

1. Der Geist der Heiligkeit (Röm. 1:4) 

2. Die heilige Salbung (1.Joh. 2:20; 2.Mo. 30:22-33; 

Ps. 133; Hebr. 1:9) 

3. Die sieben Geister (Offb. 1:4b) 

III. Die Wohnung Gottes ist heilig (Ps. 5:8; 2.Mo. 15:13; 
Ps. 68:6; Jer. 25:30; Sach. 2:17; Eph. 2:21-22; 5:25-27; 
1.Kor. 3:17; 2.Kor. 6:16; Hebr. 3:6-8) 

A. Die Stiftshütte und alle Geräte sind heilig 

(2.Mo. 30:26-29; 40:9) 

1. Der Vorhof (2.Mo. 27:9-18) 

2. Das Heiligtum (2.Mo. 26:15-29) 

3. Das Allerheiligste (2.Mo. 26:15-29, 33-37) 

B. Der heilige Tempel, den Salomo gebaut hat (2.Chr. 7:1-9; 

Hab. 2:20; Ps. 138:2; 5:8; Hebr. 10:19-23; 9:1-5) 
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C. Der heilige Tempel im Buch Hesekiel 

1. Die Abgrenzungen der Wohnbereiche (Hes. 45:1-4) 

2. Die Mauer, um das Heilige vom Gewöhnlichen zu 

trennen (Hes. 40:5; 42:20; 44:23; 3.Mo. 10:9-10; 19:2; 

Ps. 93:5) 

3. Die verschiedenen Bereiche des Tempels und des 

Hauses (Hes. 40:6-49; 41:1-11) 

D.  Zion – die Stadt des großen Königs (Ps. 48:2-3; Jes. 4:3) 

1.  Der heilige Berg (Ps. 2:6; 3:5; 24:3-4; 87:1-3; 99:9; 

Hes. 43:12; Ob. 1:17; Sach. 8:3; 14:20-21; Hebr. 11:10; 

12:22-29) 

2. Jerusalem – die heilige Stadt (Ps. 46:5; Offb. 21:2, 10; 

Jes. 35:7; Ps. 122:3-9) 

E.  Das Reich Gottes (2.Mo. 19:5-6; 5.Mo. 7:6; 14:2; 28:9; 

1.Petr. 2:9; Tit. 2:14) 

1. Eine heilige Nation mit einem heiligen Volk 

2. Eine heilige und königliche Priesterschaft – ein 

Königreich von Priestern 

3. Gottes besonderes Eigentum <Schatz> 

F.  Eine herrliche Gemeinde 

1. Der Leib Christi – die Fülle Christi  

(Eph. 1:22-23; 3:8, 16-19) 

2. Die Braut Christi – heilig und makellos (Eph. 5:25-27) 

a. Durch die Reinigung im Wasserbad des Wortes 

b. Von Christus ernährt und gepflegt 

c. Sie entspricht Christus völlig und ist ihm untertan 

3. Die heilige Armee – gekleidet in der Schönheit der 

Heiligkeit (Eph. 6:10-20; Offb. 19:11-16; Ps. 110:1-3) 

4. Heilig dem Herrn (Jer. 2:3) 
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IV. Die Gläubigen werden Heilige genannt 
(1.Kor. 1:2; Röm. 1:7) 

A. Berufen und geheiligt in Christus Jesus (1.Kor. 1:30) 

B. Von Gott, dem Vater, berufen und geheiligt (Eph. 1:4; 

2.Tim. 1:9; Jud. 1) 

1.  Eine heilige Berufung (1.Petr. 1:15; 2.Tim. 1:9; 

2.Thess. 1:11-12; 2:13-14; 1.Thess. 4:7, 3-4) 

2. Dass wir heilig und makellos seien vor ihm und in 

seinem Reich (1.Thess. 3:13, Dan. 7:18, 22, 27; 

Ps. 149:5-9) 

3. Gott, der uns berufen hat, ist treu; er wird es auch tun 

(1.Thess. 5:23-24) 

4. Wertschätzung der Geschwister (Ps. 16:3; 

Eph. 1:15-18; Kol. 1:26-27) 

C. Durch das Opfer des Leibes Jesu Christi, das er ein für alle 

Mal dargebracht hat (Hebr. 10:10, 14; 13:12) 

1.  Erlöst durch das kostbare Blut des Lammes 

(1.Petr. 1:18-20) 

2. Gereinigt (gewaschen) und geheiligt durch das Blut des 

Bundes (Offb. 1:5; Hebr. 9:22; 10:22, 29) 

3. Versöhnungsfest – der Eingang in das Heiligtum 

(3.Mo. 16; Ps. 27:4; Jes. 57:15; Hebr. 10:19-22; 11:6) 

D. Durch die Heiligung des Heiligen Geistes und den Glauben 

an die Wahrheit (Röm. 15:16; 2.Thess. 2:13-14; 1.Petr. 1:2; 

Joh. 17:17) 

1.  Wiedergeboren vom Heiligen Geist in unserem Geist 

(Joh. 3:6; Tit. 3:5) 

2. Teilhaber der göttlichen Natur werden (2.Petr. 1:4) 

3. Durch die Leitung, die Lehre und das 

Umwandlungswerk des innewohnenden Heiligen 

Geistes (Joh. 14:14-17, 26; 15:26; 16:7-14; 1.Joh. 2:27; 

2.Kor. 3:18; Hebr. 5:12-14 <Warnung>) 
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E. Durch die Reinigung im Wasserbad des Wortes (Eph. 5:26; 

Joh. 6:63; 15:3; 17:17) 

F. Heiligung des Überrestes am Ende 

1.  Unter den Israeliten (Jes. 4:2-4; Sach. 13:8-9; 14:20-21) 

2. Die Erstlinge (Offb. 14:4-5) 

V. Die Mitarbeit der Heiligen mit Gott, um völlig 
geheiligt zu werden 

A. Der dreieine Gott zusammen mit uns 

(3.Mo. 20:7-8; 1.Kor. 15:10) 

1. ER heiligt uns durch und durch (1.Thess. 5:23-24) 

2. WIR jagen der Heiligkeit nach (Hebr. 12:14), bewirken 

unsere eigene Errettung (Phil. 2:12-13) und heiligen 

uns weiter bis zur Vollendung (Offb. 22:11; 2.Kor. 7:1) 

B. Durch das treue Halten aller heiligen Feste (3.Mo. 23) 

1. Sabbat – in der Ruhe des Herrn bleiben (Mt. 11:28-30; 

Joh. 15:4-5; Hebr. 4:11; Jes. 56:2-7; 58:13-14) 

2. Passahfest (2.Mo. 12:1-14) 

a. Erkauft für Gott, um unsere Leiber zu geben 

(1.Kor. 6:19-20; Röm. 12:1-2; 6:12-13, 19, 22) 

b. Von allem Unreinen absondern (2.Kor. 6:14-18; 

Mal. 3:18; Jes. 35:8; 52:11; 2.Tim. 2:20-22) 

3. Fest der ungesäuerten Brote (2.Mo. 12:15) 

a. Das Herz täglich vom Herrn untersuchen lassen 

(Jer. 17:9-10; Ps. 139:23-24; Spr. 20:27; Mt. 5:8) 

und allen Sauerteig ausfegen (1.Kor. 5:7-8) 

b. Das Wort Christi reichlich in uns wohnen lassen 

(Kol. 3:16; Eph. 5:26-27; Joh. 17:17; 1.Petr. 2:1-2; 

Ps. 12:7; 19:8-15) 

4. Erstlingsfest – den alten Menschen ausziehen und den 

neuen Menschen anziehen (Eph. 4:22-24; Röm. 1:4) 

5. Pfingstfest – gefüllt mit dem Heiligen Geist (Apg. 1:8; 

2:1-4, 33; 4:31; 5:32; 6:5; 7:55; 9:31; 10:38) 
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6. Posaunenfest (4.Mo. 10:1-10) 

a. Zeugnisgeben für die Ungläubigen (Apg. 4:20) 

b. Weissagen für die Gläubigen (1.Kor. 14:3-4, 22) 

c. In der Schönheit der Heiligkeit anbeten (Ps. 96:9) 

d. Heilige Hände zum Gebet erheben (1.Tim. 2:8) 

7. Versöhnungstag – durch die Züchtigung des Vaters 

Anteil an seiner Heiligkeit erhalten (Hebr. 12:5-11) 

8. Laubhüttenfest – frei von der Liebe zur Welt und für 

Gottes Reich leben (1.Kor. 6:12; 7:29-31; Hebr. 11:9-

10, 13-16; 13:14; Mt. 6:33) 

VI. Die heilige Priesterschaft 

A. Von Gott auserwählt und eingesetzt (Hebr. 5:4-5; 

2.Mo. 28:1; 4.Mo. 3:3; 16:5, 7) 

1.  Ein Vorrecht und ein ehrbarer Dienst 

2. Eine Gabe Gottes (4.Mo. 18:7) 

3. Die Anforderung, heilig und treu zu sein (1.Kor. 4:2; 

1.Tim. 1:12; Hebr. 3:5-6; Mt. 24:45-46; Hes. 44:15-16) 

B. Die heiligen Kleider des Hohepriesters – Christus, unser 

vollkommener, ewiger Hohepriester, reinigt, heiligt und 

vollendet die Gemeinde (2.Mo. 28:4-28; Joh. 17:22;  

Hebr. 3:1; 4:14-15; 8:1; Eph. 5:25-27; 1.Kor. 1:30) 

1. Das Ephod und die Schultersteine  

2. Das Brustschild (Brusttasche) 

3. Das Obergewand aus blauem Purpur 

(Jes. 61:10; Joh. 6:38, 50; 8:23) 

4. Der leinene Kopfbund und das goldene Stirnblatt 

(„Heilig dem HERRN“) 

C. Die heiligen Kleider der Priester (2.Mo. 28:39-43) 

1.  Der Leibrock aus gemustertem Leinen, an einem Stück 

gewebt 

2. Die leinenen Beinkleider 

3. Die leinene hohe Kopfbedeckung 
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D. Die Priesterweihe Aarons und seiner Söhne 

(2.Mo. 29; 3.Mo. 8) 

1.  Gewaschen mit Wasser (1.Kor. 6:9-11; Hes. 36:25; 

Tit. 3:5) 

2. Anlegen der heiligen Kleider 

3. Ein Jungstier zum Sündopfer 

a. Errettung von der Herrschaft der Sünde 

(Röm. 6:12-22; 1.Joh. 3:8-9) 

b. Das größte Opfer bei der Weihe (Ps. 15; 24:3-4;  

Spr. 6:16-19) 

c. Ein Bote des HERRN der Heerscharen (Mal. 2:5-9; 

2.Mo. 32:25; Gal. 2:11-14; 2.Chr. 24:2, 17-18) 

4. Ein Widder zum Brandopfer (Phil. 2:2, 21; Ps. 69:10) 

5. Ein Widder zum Einweihungsopfer – von dessen Blut 

auf das rechte Ohrläppchen, den rechten Daumen und 

die rechte große Zehe getan wird (1.Kor. 6:19; 

Jes. 50:4-5) – mit einem Korb ungesäuerter Brote 

6. Sieben Tage lang (3.Mo. 8:33 - 9:1) 

7. Ganz wie der HERR dem Mose geboten hatte (zehn 

Mal in 3.Mo. 8; Hebr. 3:1-6) 

E. Die Pflichten der heiligen Priesterschaft 

(Hes. 44:23; 22:26; 3.Mo. 10:10; Mal. 2:1-9) 

1.  Weder Wein noch berauschende Getränke trinken 

(3.Mo. 10:9-11; Spr. 31:4-5; Jes. 28:7; Hes. 44:21; 

Lk. 1:15; 21:34; Eph. 5:18; 1.Thess. 5:8; Tit. 2:2, 6; 

1.Petr. 1:13-16; Spr. 23:29-35; Ps. 19:14) 

a. Die Gefahr des Genusses der Welt 

(Ps. 73; 1.Joh. 2:15-17; 5:19) 

b. Die Gefahr des Sauerteigs der Religion 

(Mt. 16:6, 12; Offb. 17:2) 

c. Die Welt nicht lieben durch den Genuss der Liebe 

des Vaters (1.Joh. 2:15) und das Laubhüttenfest: 

Christus, unsere volle Freude (3.Mo. 23:40; 

Neh. 8:10; 1.Petr. 1:8; Joh. 4:13-14) und Passahfest 

(„aus Ägypten geführt“, 2.Mo. 20:2; Gal. 6:14) 
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d. Beispiel von Abraham („Freund Gottes“: 

1.Mo. 18:18; Jak. 2:23) und Lot (1.Mo. 13:9-18; 

1.Joh. 2:15) 

2. Gottes Volk lehren (Hes. 44:23; 22:26; Mal. 2:6-7) 

a. Den Unterschied zwischen heilig und gewöhnlich, 

rein und unrein kennen, indem wir unser Gewissen 

nicht von uns stoßen (1.Tim. 1:19; 4:2; 

Eph. 4:18-19); durch Buße und das Blut reinigen 

(Hebr. 9:14; 10:19; Jak. 4:7-10; 2.Kor. 7:1; Ps. 51) 

und bewahren (Apg. 24:16) 

b. Den Unterschied zwischen heilig und gewöhnlich, 

rein und unrein lehren (3.Mo. 11; Apg. 20:31; 

Röm. 15:14) 

c. Dem Volk Gottes Weg und Wahrheit zeigen 

(Mal. 2:6-7; Eph. 4:25) 

d. Den Weg für das Kommen des Herrn bereiten 

(Mal. 3:1) 

3. Den Dienst ausüben in allem, was am Altar und 

innerhalb des Vorhangs zu tun ist (4.Mo. 18:7; 

Mal. 3:18; Lk. 1:74-75) 

a. Nicht den Götzen der Nationen dienen 

(Hes. 44:10-13; Ri. 10:10-16; Mt. 6:24; 

1.Thess. 1:9; 1.Kor. 12:2; Kol. 3:5; 1.Tim. 6:10) 

b. Das Feuer des Altars beständig in Brand halten 

(3.Mo. 6:2, 5-6; 9:24; Neh. 13:30-31; 

Röm. 12:1, 11; Offb. 3:15-16; 2.Tim. 1:6-7) und 

keinen geistlichen Tod zulassen (3.Mo. 21:1; 

Offb. 3:1-3), indem wir den Glauben auf Basis des 

Wortes üben (Jer. 23:29; Phil. 4:13) und uns nicht 

vom Gefühl beherrschen lassen („die ganze Nacht“, 

Ps. 77; Hebr. 10:35-39) 

c. Beständig die täglichen Brandopfer darbringen 

(2.Mo. 29:38-46; 4.Mo. 28:3-8) 

d. Die Schaubrote vorbereiten (2.Mo. 25:30), den 

Leuchter brennend halten (2.Mo. 27:20-21) und 

Räucherwerk auf dem goldenen Räucheraltar 
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darbringen (2.Mo. 30:7-9; Ps. 141:2; Lk. 1:5-9; 

Offb. 5:8; 8:3-4; Apg. 12:5; Eph. 6:18; Röm. 1:9; 

2.Tim. 1:3; 1.Thess. 5:17) – das Gebet in 

Vollmacht (Mt. 28:18-20; Ps. 110:3), der Dienst 

am Evangelium (2.Tim. 4:2; Röm. 15:16; Ps. 126), 

das Loben und Danken in der Versammlung 

(2.Chr. 8:14; 31:2; Neh. 12:24) 

4. Verschiedene Gesetze, welche die Priester befolgen 

sollen (Hes. 44:15-31) 

F. Ernsthafte Warnung an die Priesterschaft in Bezug auf 

ihren Dienst für Gott 

1. Nadab und Abihu (3.Mo. 10:1-11) 

2. Die Rotte Korahs (4.Mo. 16:3-11, 30; 17:2-5) 

3. Die Söhne Elis (1.Sam. 2:12-36) 

4. Ussa (2.Sam. 6:3-9; 1.Chr. 15:1-14) 

5. König Ussija (2.Chr. 26:16-21) 

VII.  Die heilige Stadt – das himmlische Jerusalem – 
die Vollendung der ganzen Bibel (Offb. 21) 

VIII. Die letzte Warnung in der Bibel (Offb. 22:11) 
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301* 
 
1. Herr Jesus, heilige mein Wesen immer mehr, 

Um ganz bereit zu sein für deine Wiederkehr. 

Die herrliche Gemeind – sie ist ja dein Begehr! 

O Herr, gib uns dein Wesen mehr! 

 

O heilge unser ganzes Sein; 

Mach unser Herz vollkommen rein. 

Mit deinem Geist, o Herr, 

Durchdring mein Wesen mehr. 

O heilge unser ganzes Sein. 
 

 

2. Herr Jesus, reinige uns durch dein heilges Wort; 

 Das reine Wasserbad wäscht alle Flecken fort; 

Sprich mehr zu uns, o Herr, an deinem heilgen Ort. 

O reinige mein ganzes Sein! 

 

O reinige mein ganzes Sein, 

Wasch mich vom alten Menschen rein. 

Sprich jetzt dein Wort so reich - 

Wir wolln gehorchen gleich. 

Mach herrlich uns, o Herr, schon heut. 

 

3.  O Herr, ernähre uns; du bist die wahre Speis, 

Die uns verändert, wenn wir essen dich mit Fleiß. 

Sie stellt zufrieden uns; wir zahlen gern den Preis. 

Gib uns zu essen dieses Brot! 

 

Ernähre uns, Herr, jeden Tag; 

Nach tiefrer Reinigung ich frag. 

Indem du reinigst mehr, 

Füllst du uns reichlich, Herr, 

Mit heilger Speise immerfort. 
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4. O Herr, ja, pflege uns, während wir essen dich; 

Erwärme unser Herz und füll uns innerlich. 

Nimm weg das harte Herz, in deiner Liebe sprich. 

Herr, pflege uns, wir lieben dich. 

 

Ja, pflege uns, o Herr, in Lieb, 

Bis unser kaltes Herz entflieht. 

Halt uns so nah bei dir, 

Wo ganz geborgen wir. 

Ja, pflege uns, o Herr, in Lieb. 

 

5. Mach uns doch herrlich, Herr, bis dass dein Tag erscheint, 

Denn diese Herrlichkeit ist ganz für die Gemeind, 

Die reine Braut, o Herr, völlig mit dir vereint. 

Vollend dein Werk in uns, o Herr. 

 

Vollend dein Werk in uns nun schnell, 

Das Hochzeitskleid sei rein und hell. 

Durchdring mit dir uns ganz 

Bis aus uns scheint dein Glanz. 

O mach uns herrlich, Herr, doch bald! 
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Notizen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


